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Amts and JnteLligerrzbLatt für den Bezirk.

Nro . 54- Mittwoch 13 . Juli 1653.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt W i l d b c r g.
Revier Naislach.

(HolzVerkauf ) .
Vo » dem heurigen ScklagErzcug-

niß werden unter den dckanntcn Be¬
dingungen im Aufstreich verkauft:

1.) am
Donnerstag den kl . d . M.

im Hilschteich 1 u . 3 bei Agenback:
165 Stück tannen Langholz,

guter Witterung beim Kuchcnbrückle die Schuldenliquidation zu der bczcich-
bci Regenwetter in Oberrcickenbach . Mieten Zeit vorgenommen werden.

Die OrtSvorsteher der Umgegend ! Man fordert die Gläubiger unter
wollen für gehörige Bekanntmachung Verweisung auf die im Staatsanzei-
Sorge tragen.

Den 5 . Juli 1853.
K . Forstamt.

AV . Cckardt.

C a l w.
(HausVerkauf ) .

Der HausAntheil deS kürzlich vcr^
storbencn Schnhmackermeisters Jobanu
Jakob Nasäwld , von hier , bestehend

worunter 76 Stück Holländerin , Wohnzimmer , Küche und Oehrn-
holz ; 5 buckeue Klöze ; 303 kammer sammt sonstiger Zugehör in
Stück einfache tanncnc Klöze ; der Vorstadt kommt am
29 /̂4 Klf . buchene Scheiter ; ! Montag den 18 . Juli
50Ve Klf . buchene Prügel ; ! Nachnuttags 1 Uhr
28Ve Klf . tannene Scheiter ; in der Kanzlei der Unterzeichneten Stcl-
85V4 Klf . kann . Prügel und le zur Versteigerung.
51 /̂4  Klf . tann . Rinde,

im Kochögartcn unweit desKuchcn-
brückles:

83 Stück tann . Langholz und
133 Stück tann . einfache Klö-
?e.

Die Zusammenkunft i>t Morgens 8

Den 8 . Juli 1853.
K . Gcrichtsuotariat.

M ageua  u.

C a l w.
(Fahrniß -Verkauf ) .

Die Fahrniß des verst . Schuhma-
Uhr in Agenbach und wird das chcrmcisterö Jobanu Jakob Naschold
Stammholz zuerst zum Verkauf ge - dahier bestehend in Büchern , Kleidern,
bracht vcrdeu.

2 .) am
Freitag den 15 . d. M.

im Kocksgartcu unweit der neuen
Chaussee:

Betten , Leinwand , Küchcngcschirr,
Schreinwcrk , Handwerkszeug , allerlei Betrieb eiuzuthcile»

ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit auf , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelden.

Elisabethe Schnaufer,  Wittwe
des Leineweber Johann Georg
Schnaufer  von Altbulach am

Montag den 22 . Aug.
Vormittags 8 Uhr

zu Altbnlach.
Den 9 . Juli 1853.

K . Oberamtsgericht.
E b e n sp c r g e r.

C a l w.
Aus sämmtlichcn Gemeinden des

Bezirks ist binnen 8  Tagen durch die
Schttldhcißenämter über die vorhande¬
nen Wirthschaften Bericht in tabellari¬
scher Form mit folgenden Rubriken zu
erstatten:

1) Gemeinde.
2 ) Bevölkerung.
3) Wirthschaften.

s ) Schildwirthschaften.
6) Speiscwirthschaftcn.
«') Schcnkwirthfchaftcn.

Die Bierbrauereien sind nach dem
je mit ihnen verbundenen Wirthschasts-

Hausrath wird am
Freitag , 15 . Juli

Nachmittags von 1 Uhr an in dessen
/4  Klaf . buchene Prügel ; Wohnung in der Vorstadt versteigert

127 ^ 4 Klf . tannene Scheiter ; werden . Liebhaber werden eingeladen
21 '/ , Klf . tann . Prügel und
8 Klf . tannene Rinde.

Scheidholz im Blendberg , Kochsgar-
tcn und Sckwärzmiß:

17V4 Klf . tann . Scheiter und
2 '/ - Klf . tannene Prügel.

Zusammenkunft Morgens 8  Uhr bei

Den 8 . Juli 1853.
K . Gerichtsnotariat.

Mage nau

Oberamtsgcricht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

In nachstehender Gantsache wird

Die Rubriken n, d u . e haben
folgende Unt crabtheiluugcn zu erhal¬
ten:

n » . Name des Berechtigten
HI) . Anfang der Berechtigung

(Datum der Konzession wenn
solches bekannt ist)

ec ) Betrieb (Betrieb ruhend feit

6,1 . Bemerkungen.
Den 10 . Juli 1853.

K . Obcramt ..
Fromm ..
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Calw.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

TaS in diesem Blatt « bereits be

schriebenc, zur Verlasseiischaft - mafse des
verstorbenen StrumpfwebLr ^ Johann
Jakob MengS gehörige , halbe HauS
sammt Gärtchen , kommt am

Montag den 18 . Juli
Nachmittags 2 Uhr

aus der Kanzlei der Unterzeichneten
Stelle zum dritten Mal in öffentlichen
Ilutstrejch . '

Den 11 . Juli 1833.
K . Gcricktsnotariat.

M a g c n a n.

Vormittags 10 Uhr
wiederholt in den öffentlichen Aufstrcich.

Schulvheißeiiarnl.
B e r l s ch.

Slm

Calw.
(Hausvcrkauf ) .

Montag den 18 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

verkauft der Pfleger der Schlosser
Strohmschen Kinder gleichzeitig mit
dem Schuhmacher Nasboldschen Haus-
Antheil den der Strohm ' schen Kinver,
bestehend : im mittleren Stock in Stu¬
be , Küche , aus dem Boden deS Na¬
schold in 2 Kammern , in der Halste
Bühne , einem geschlossenen Geiecb , in
Keller und Holzstall , nebst der Hälfte
an KV« R . Garte » .

De « 12 . Juli 1853.
K - Gerichtsnotariat.

Ni agenau.

L i e b e l s b e r g.
(LiegcnschaftöVerkaus ) .

Aus ver Ganlmasse des Johann
Marlin Wcntsch , vormaligen Gemein
depstegers dahier , wird dre vorhanden
ne Liegenschaft , bestehend in

der Hälfte an einer zweistöckigen
Behausung und einer besondern
Scheuer

6 Mrg . 2 B . 7 '/ « Rth . MSH-
nnd Grandseld

1 Mrg . 2 >/2 V . 10 Rth . Wie-
sen
Mrg . k V . k Rth . Waldung

scheinenden , bekannten Gläubigern wird
man annehmen , daß sie bezüglich der
am Liquidationstag zu Stande kom¬
menden Beschlüsse der Mehrheit der
anwesenden Gläubiger ihrer Klaffe
beitreten.

Teinach , 5 . Juli 1853.
K . AmtsNotariat.

C . F . Kerker.

1
am

C a l w.
. (Steuerzahlung betreffend ) .

Nachdem nun mit dem lezten Juni

das RechnnngsJahr avgclanfen ist,
werden sämmtljche Sreucrrcstanlcn
dringend ausgesordert , ihre Schuldig¬
keiten binnen 1k Tagen nm so gewis¬
ser zu entrichten , als sonst nach Ab¬
lauf dieser Zeit streng nach den ge-
sezljchen Vorschriften gegen sie verfah¬
re » werden müßte.

Den 11 . Juli 1833.
StadlschnUheißcnamt.

AB . Acker.

Samstag den 23 . Juli
Vormittags 8 Uhr

auf dem Rathhaus zu Liedelsberg zur
öffenclichen Versteigerung gebracht , wo¬
zu die Liebhaber eingeladen werden.

Den 20 . Juni 1833.
K Amlsnotariat Teinach.

Äff. Wagner.

I g c s l 0 ch.
(Liegcnschasts Verkauf ).

Die in diesen Blättern schon oft

ausgeschriebene Liegenschaft der Bürkle-
schen Kinder zu Unlcrkoilbach kommt
am

Freitag den 13 . Juls j

Breitenberg.
(Gläubigcrausrns ) .

Das Schulvenwesen des
Johann Michael Schrvth,
Bauern in Breitenbcrg,

soll zu Folge oberamtSgerichllia en Auf¬
trags durch den Gemeinverath unter
Leirung der Unterzeichneten Stelle er¬
ledigt werde » , und werden alle dieje¬
nigen Personen , welche auS irgend ei¬
nem Rechlögrund Ansprüche an rc.
Schroih zu machen haben , anfgefor-
dert , am

Montag den 18 . Juli
Morgens 8 Uhr

ans dem RathhauS in Breikenberg
entweder in Person oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte zu ei sch einen , und
ihre Ansprüche nach Betrag und Vor¬
zugsrecht unter Vorlegung der Be¬
weismittel geltend zu machen.

Nicht liquidirendc Gläubiger müß¬
ten , soweit ihre Ansprüche nicht aus
den vorliegenden Akten oder übersen¬
deten genauen schriftlichen Liquidati-
onöRezessen ersichtlich sind , unberück¬
sichtigt bleiben , und von den nicht cr-

Außcranttliche Gegenstände.
Calw.

Durch meine direkte GcschäftsVer-
bindung mit mehreren angesehenen
Handlungshäusern in NewAork , Phi¬
ladelphia und Cincinnati bin ich in
Stand gcsezt , Gelder von und nach
Amerika aufs beste und billigste zu
besorgen.

F . Georgii.

S i m m o z h ei  m.
Ich habe noch ziemlich gutes Din-

kelftroh ganz billig zu verkaufen.
Gottlob M ohr,  Schlosser.

G ültlingc  n.
CS sind 700 Stück dürre Radspei¬

chen zu kaufen bei
Spciswirth Däuble.

C a l w . Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln haben zu bei

Beck G w i n ii e r.

C a l w.
Neben meiner Csstgheffe habe ich

ailb eine vorzügliche Pfuiidhcffe
(Kiiiistheffe ) die allem Wunsch ent¬
spricht.

I . Buhl,  Mezgtrgasse.
-ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff-

-ff-
-ff-

-ff-

-ff-
-ff-
-ff-
-ff-

C a l w.
Für Auswanderer.
Die Preise von Mannbeim

bis NewAork über Antwerpen
sind auf 4L fl . 30 kr . her-
lliitcrgesezt . Akkor deköiincn ab¬
geschlossen werden bei

Feld . Georgii.

-ff- -ff- -ff- .ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff-



Calw.
Unterzeichneter verkauft schönes

Schweinfurter Meyl p Pfd.
ß ' /e kr., bei Abnahme größerer Par
tieen billiger.

Karl Schnaufer
am Markt.

Calw.
An Auswanderungslnstige

Auf die Abfahrt am 1. August
von Havre nach NewAork  hat
eine Gesellschaft mit mir akkordirt.

Auswanderer , welche sich anschlie¬
ßen wollen , werden gebeten , sich in
Bälde an den Unterzeichneten zu wen¬
den.

Der Preis ist gegenwärtig ganz
besonders billig.

Aug . Schnaufer.

Calw.
Mitleser

1) zur Allgemeinen Zeitung , in der
Art , daß Cinsender dieselbe zu
lezt bekäme,

2 ) zum Ausland — ebenso,
3) zu den Münchner fliegenden Blät

tern,
werden gesucht . Gefälligen Anerbw
ten sieht aus Auftrag entgegen

Redaktion dieses Blattes.

Bau - und Mähfeld
16 M . 3 '/ - V 9 ' / - R ., darun¬

ter 3 — 4 M . Wiesen.
Kaufsliebhaber wollen sich cinfindcn.

Aus Auftrag:
Schulvhciß Bert  sch.

W ü r z b a ch.
(LiegenschaftsBerkauf ).

Michael Spenglers Wittwe ist ge-
sonnnen nach Amerika auszuwandern,
wcßhalb sie

Montag den 18 . Juli
Morgens 8 Uhr

bei Kronenwirth Stickel im öffentlichen
Aufstreich verkauft:

Die Hälfte an einer einstöckigen
Behausung sammt cingerichte
ter Krämerei

ca . 3 Mrg . Acker und Wicswachs
nahe beim Haus.

Die näheren Bedingungen werden
vor der Verkaufsverhandlung bekannt
gemacht werden.

N a i s l a ch.
Der Forstschiize C . Feeser  ist ge¬

storben , noch ehe die in Stammheim
und Agenbach für ihn gemachte Kol¬
lekte an ihn gelangte . Es kam die¬
selbe mir wieder zu.

Soll ich diese nun nicht dem Forst-
dicnerUnterstüzungsVerein vermachen,
over will der Einzelne seine Spende
zurück? Um Antwort bis zum 16 . d.
M . so wie um Mittheilung des Be¬
trags der Gabe bittet

Rcvicrförstcr Schlaich.

O t t e n b r o n n.
(BauAkkord ) .

Der Anordnung des K . Oberamts
gemäß , sollen die noch ausznführenden
Bauarbeiten in dem wiederaufgebauten
Hirschwirth Döttling ' schcn Hause im
Wege des Abstreichs verakkodirt wer¬
den.

Nach vorliegendem Ueberschlag be¬
rechnet sich:

Grabarbeit und Erdabfuhr 280 fl.
Maurerarbeit 286 fl . 20 kr.
Jsperarbeit 38 fl. 45 kr.
Zimmerarbeit 294 fl. 14 kr.
Schreineratbeit 202 fl. 46 kr.
Schlosserarbeit 90 fl. 20 kr.
Gußeisenarbeit 33 fl. 45 kr.
Hasnerarbeit 1 fl. 45 kr.
Pflasterarbeit 33 fl. 45 kr.

zus. 1281 fl . 40 kr.
Die Abstreichsverhandlung wird

nächsten

C r n ft m ü h l.
(Haus - und GütcrVerkaus ) .

Ich bin gesonnen meine besizcndc
Liegenschaft welche besteht,

1) in der Hälfte einer 2stockigen
Behausung mit Bau - und
Brennholzgerccktigkeit.

2 ) ' / - Vrtl . Gemüsegarten beim
Haus

3) 1-/4 Mrg . Mähfeld,
am

Montag den 25 . d. M.
Mittags 1 Uhr

in meiner Wohnung im Aufstreich zu
verkaufen.

Die Bedingungen welche jedenfalls
billig gestellt werden können , werden
am Verkaufstage festgesezt.

Den 9 . Juli 1853.
Jakob Friedrich Weber.

Calw.
Ein Künstler in der natürlichen Ma¬

gie , der vor einer kleineren hiesigen
Gesellschaft bereits eine Vorstellung
gegeben und sich nach dem Urtheile
sämmtlicher Zuschauer wirklich ausge¬
zeichnet hat , wird heute Abend bei
Thudium wiederholt auftreten . Preise
der Pläze 18 , 12 u . 6 kr. Anfang
8 Uhr . ^

Calw.
(FeldgüterVerkauf ) .

G . F . Leonhardt , Rothgcrbers Feld¬
güter , welche in dem Wochenblatt Nr.
47 beschrieben sind , kommen am

Montag den 18 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus wiederholt in
den öffentlichen Aufstreich.

Calw.
Von Zavclstein hierher habe ich ei¬

ne Taschenuhr gefunden ; der Eigcn-
thümer weise sich bei mir aus.

Schlosser Veil.

I g e l s l o ch.
(LicgenschaftsVerkauf ) .

Dem Jakob Krauß wird am
Freitag den 22 . Juli
Vormittags 10 Uhr

folgende Liegenschaft verkauft:
Gebäude

eine zweistöckige Wohnung mit
- Scheuer und Wagcnhütte unter

einem Dache , oben im Dorf,

Freitag den 15 . Juli
Nachmittags 2 Uhr

im Adler zu Ottenbronn vorgenommen
werden , wozu tüchtige Meister , unbe¬
kannte mit Vermögen - und Tüchtig-
keitszeugnisse versehen , hiemit Ungela¬
den werden.

Stammheim 11 . Juli 1853.
Aus Auftrag:

Werkmeister Rüßle.

HU Paraguay
(Schluß ) .

Ueber den Charakter der Paragua¬
yaner sprach ich schon oben , möchte
aber noch ein Paar Worte darüber
hinzufügen . Die Paraguayaner beo¬
bachten im Umgänge eine gewisse an
Mißtrauen grenzende Zurückhaltung,
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Frucht rc. Preise
in Calw am 9 . Juli 1853.

welche abznlegen ihnen sehr schwer wer - keit und Freude um sich zu verbreiten , d a t sch, der mit Fever und Griffel oft

den würde ; sie lieben die Künste unlüEhrbar durch Erziehung und aus Prin - jviele Tausend erheitert hat , ein sehr

Wissenschaften , sinv von ruhiger undftnp sind sie wackere Hausfrauen uni) bekannter behaglicher , auskömmlicher

friedlicher Gemüthsart und Freunde der vortreffliche Mütter . und fröhlicher junger Mann hat in der

Ordnung , was auS der Stellung her^ Die Republik Paraguay ist wegen Spree seinem Leben ein Ende gemacht,

vergeht , welche sic während aller Re -sihrcr langjährigen Adgehblossenhctt voipBeim Anblick einer schönen , breiten

volutiouen und Unruhen seit dem To - der übrigen Welt seit lange ein Ge - Masserfläche , hat er manchmal geäns-

dc dcS Diktators eingenommen haben .gzenstand der Neugier und des Znteres - ftert , ergreife ihn eine Art Sehnsucht,

Der militairische Theil des Volkes seo gewesen , und die Thalsache , daß hinein zu springen . Dieser Sehnsucht

hat sich nie dem Hange zu Regier ^ dieser Ltand der Dinge nun aufgehörk ist er unterlegen,

ungöändcrungen , ohne daß das Volk hat , wird beide noch steigern . Die er-

um seinen Willen gefragt würde , hin - !stere aber wird leichter Befriedigung

gegeben , dem wir in vielen , in neuerer finden , als daö Leztere , welches eben

Zeit in Amerika gebildeten Staaten »nr durch genaue Kenniniß der inneren

begegnen . — Im Gegentheile berief Zustände Paragnay 'S befriedigt wer-

Lerselbe einen allgemeinen Eongrcß von den kann.

L50 angesessenen Burgern , der die ! Seitdem Paraguay mit andern Lein-

Regierung zu wählen hatte . Tie Pa - !dern in Verkehr getreten ist , hat das

raguayaner haben ein regeS Gefühl physische wie daS intellektuelle Wohl

für Natioualstolz und Patriotismus, !pes Volkes in einem unglaublichen

und jener Eongrcß erachtete es für dackGrade zugenommen . Wohlstand und

Wichtigste den Eonsuln die Verpflicht - Êrzichung haben einen viclversprechen-

nng zur Erhaltung und Nerlheidigung den Aufschwung genommen , und La¬

der Unabhängigkeit von Paraguay 'vurch , daß die Regierung Paraguays

auftuerlegen . ^ sinnen Tractat mit den benachbarten ^

Den Paraguayancrn ist eine gewissejRegicrungen geschlossen hat , ist sie litt

äußere Kälte und Einfachheit eigen ; den Stand gesezt , genau zu prüfen,

sie reiche» sich nie die Hände , und um -Pnd sich zu vergewissern , waS zum

armen sich nie , wenn sie einander be- Wohl des Landes dient , und die Hilfs-

gegueu oder sich trennen . — Ungeack - quellen desselben zu seinem Besten zu >

tet ihrer scheinbareii Gleichgültigkeit !beuuzen.

sind sic aber äußerst empfindlich und

reizbar , wenn fremde Obergewalt in's

Spiel kömmt ; sic geben ihre inneren

Gefühle nie durch laute Ergüsse kund
und ihre nur selten durch eine sichtbare

Aufregung störbare Geistesgegenwart
und GemüthSruhe ist stets ernst und
kalt

Der Paraguayaner gehorcht willig

seinen Vorgesezten , wenn dieselben sei

ne Mitbürger sind, aber er haßt Alles,

waS den Charakter einer fremden Herr¬

schaft oder Autorität trägt.
Die Paraguayaner Frauen sind

schön , liebenswürdig , gutherzig und

überschütten Diejenigen , welche sie lie¬
ben , mit Aufmerksamkeit und Wohl¬

wollen ; sie sind geschickt und ^ Ag be
strebt , die Mühen und Sorgend welche
auf dem Lebe» des Mannes lasten,

zu lindern . Es giebt nirgends Frauen,

welche es so verstünden , dem Unglück

licken bcizustehcn , wie die Frauen von

Paraguav Von Natur liebreich und

fleißig , sind sie bewunderungswürdig
bemüht , gleichsam spielend Glückselig

Die Regierung von Paraguay scközt

die öffentliche und persönliche Freiheit,

crmuthigt die Industrie , den Ackerbau

und Handel , die durch die Politik Rv-

sa' s io oft und so freventlich vcrlezt
worden , und bald wird die Welt sehen,

wohin dieser Aufschwung zur Freiheit

Paraguay führen wird.
Die Kosten der Negierung sind nickt

so bedeutend als mau bei der großen

Zahl der Beamten erwarten sollte,
denn die Gehalte derselben sind nur

gering , weil daS Leben hier nur wenig
kostet.

pr . Scheffel
fl. kr. fl kr. fl- kr.

Kernen 23 — 19 16 18 —

Dinkel 8 6 7 5L 7 42

Haber 6 L5 6 2ä 6 —

pr . Sinrri
fl . kr. fl. kr.

Roggen
— — —

Gerste 1 L2 1 38

Bohnen 2 18 2 12
Wicken - - . — —

Linsen — — —

Erbsen 2 40 2 30

Ausgestellt waren 22 Schffl . Kcr-

neu , 2l Sckffl . Dinkel , 20 Sckffl.
Haber . Eingeführt wurden 102 Schffl.
Kernen , L6 Scbsfl . Dinkel , LO

Schffl . Haber . Ausgestellt blieben 51

Scbsfl . Kernen , 25 Sckffl . Dinkel,
20 Sckffl . Haber.

Weitere Notizen.

Zu den rärhselhasten Dingcii

der neuesten Tage gehört , daß zwei

Mädckcn in Speyer,  die 15 - und

17jShrigen Töchter eines Offiziers,
bisher immer heiter und frisch und Ein

Herz und Eine Seele in den Rhein

gegangen sind und fick ertränkt haben.

Hüte und Tücher hatten sie am Ufer

abgelegt . Die Berliner werden von

einem noch größeren Räthsel geschüttelt.
Einer der Gelehrten des Kladdera-

Kernen. Dinkel. Hab -r.
Schffl. fl. kr-. Schffl. fl. kr. Schffl. fl. kr.

2 23 — 6 8 6 2 6 45
8 20 15 8 8 — 6 6 36
8 20 6 10 7 5L 1L 6 30
5 20 — 10 7 50 10 6 18
6 19 L5 8 7 L2 A 6 12

17 19 — 3 6
18 18 30

5 18 2L
ä 18 —

Drodtare : ä Pfund Kcrncnbrod 17 kr.

dto . schwarzes Brod 15 kr. 1 Kr-en-

zerweck muß wägen LV,Loth . Fteisck-
are : 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr.

gutes Rindfleisch 9 kr., geringeres 8kr .,

Kuhfleisch — kr., Kalbfleisch 7 kr. ,

Hammelfleisch 8 kr , Schweinefleisch
unabgezoge » llkr ., abgezogen lOkr.

Stadtschuldheißcnamr . Acker , AV

Redakteur: Ginuiv Rioinin«
Druck und Dcrlaq der Nivmmd'fchenDuch-

drnckerei in Eatw.
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